
unterschiedlichen liturgischen Diensten, die von Frauen und Männern sowie Kindern 
und Jugendlichen im Gottesdienst wahrgenommen werden. Alle sollen mit Leib und 
Seele, mit Herz und Verstand mitfeiern können und sich entsprechend ihren 
Charismen (Fähigkeiten) einbringen. So wird deutlich, dass Liturgie Feier der ganzen 
versammelten Gemeinde ist: Nicht einer feiert für alle, sondern alle feiern 
gemeinsam. 
Die tätige Teilnahme am Gottesdienst zeigt sich aber auch in den liturgischen 
Körperhaltungen, Bewegungsabläufen, Gesten und Gebetsgebärden. Sie sind für 
den Gottesdienst von zentraler Bedeutung, soll doch in ihm der ganze Mensch 
angesprochen und in das gottesdienstliche Geschehen einbezogen werden. 
Die Beziehung zu Gott braucht nicht nur Innerlichkeit sondern auch Ausdruck. Zu 
diesem Ausdruck gehören neben verbalen (mündlichen) und klanglichen 
Ausdrucksformen auch: Stehen, Sitzen, Knien, Schreiten, Kreuzzeichen, Kniebeuge 
und Verneigung, die Hände falten und die Arme ausbreiten, sich Anschauen und 
Zunicken, das ehrfürchtige Hinhalten der Hände beim Empfang der Eucharistie, 
Handauflegung und Händeausbreiten, sich die Hände reichen zum Friedensgruß, 
sich an die Brust klopfen und liturgischer Kuss. Sie gehören ganz selbstverständlich 
zum Gottesdienst, sind zeichenhafter und angemessener Ausdruck für das, was 
glaubend vollzogen wird. Sie sind zugleich Hilfe, um von außen nach innen den 
Vollzug zu erleichtern und zu vertiefen. 
Gottesdienst und Gebet beanspruchen die ganze Person mit Leib und Seele. Auch 
der Leib wird in die Liturgie miteinbezogen und wird so zum Symbol im 
Begegnungsgeschehen zwischen Gott und Mensch. Lob und Dank, Bitte und Klage 
brauchen nicht nur die Stimme, sondern auch die Sprache des ganzen Körpers. Es 
gehört zum Menschen, dass er seine innere Haltung äußert. Wir sind darauf 
angewiesen, dass wir unseren Glauben vor uns selbst und vor anderen sinnenfällig 
bekunden. 
Haltungen, Gesten und Gebärden im Gottesdienst sind nicht einfach 
„Äußerlichkeiten“, sondern Ausdrucksweisen des ganzen Menschen, die seiner leib-
geistigen Natur entsprechen und in die emotionalen Tiefen seiner Existenz 
hineinreichen. Sie sind nicht nur Ausdruck innerer Gesinnung, sondern wirken auch 
von sich selbst her wieder auf das Innere zurück. Sie helfen, die entsprechende 
innere Einstellung nachzuvollziehen. (Fortsetzung folgt).	
(Quelle: „...als er das Brot brach“ von Jakob Patsch im Tyrolia Verlag – mit freundlicher Genehmigung des 
Verlages) 
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vom		12.		bis		zum		26.		November		2023	

 

        19. November – Caritassonntag 
 

 
 



  GOTTESDIENSTE	
SO		12.		11.	
	
	
	
	
	
	
	
MI		15.	11.	
	
	
	
SA		18.		11.	
	
	

32.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9:00	in	TILS:		
							Hl.	M.	f.	Anna	Maria	Rabanser,	Anton	Burgmann	u.	Johann		
							Reifer	u.	als	Dank	u.	Bitte		
14:00	in	TILS:	Tauffeier	für	Matilda	Hofer	des	Martin	u.	der		
							Maria	Niederkofler	
sowie	für	Greta	Rosa	Mitterrutzner	des	Daniel	u.	der	Anna	Hofer	
	
HL.	ALBERT	DER	GROßE,	Ordensmann,	Kirchenlehrer,	Bischof	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Hl.	M.	f.	Josef	Baumgartner,	LuV	Fam.	
							Obexer,	verst.	Eltern	Obexer,	nach	Meinung	u.	als	Dank		
	
VORABEND	ZUM	CARITASSONNTAG	(Opfersammlung)	
18:30	in	TILS:	Wort-Gottes-Feier	mit	den	Volljährigen	des	
							heurigen	Jahres	von	Tils	und	Tschötsch		
						(mit	Robert	Hochgruber)	
Sie,	ihre	Eltern	und	alle	Jugendlichen	vom	Pfeffersberg	sind	
dazu	herzlich	eingeladen.	
	

-	 	
SO		19.	11.		
	
	
	
	
MO		20.	11.	
	
	
	
MI		22.		11.	
	
	
	
FR		24.		11.	
	
	
	
	
SA		25.		11.	
	
 
 

33.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	–	CARITASSONNTAG	–	
					Welttag	der	Armen	–	Opfersammlung	für	Diözesancaritas	
9:00	in	TSCHÖTSCH:	Pfarrgottesdienst		
							Hl.	M.	f.	Alfred	Pernthaler,	Josef	Volgger	u.	die	Armen	Seelen	
	

19:30	in	PINZAGEN:	Hl.	M.	f.	LuV	Fam.	Dorfmann/Ortner	u.		
							Maria	Wwe.	Huber	(BM)	
	
HL.	CÄCILIA,	Jungfrau,	Märtyrin,	u.	Vorabend	des	Festes	des	
								HL.	Klemens	I.,	Papst,	2.	Kirchenpatron	von	Tschötsch	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Hl.	M.	f.	Eduard	Lechner	u.	Armen	Seelen	
	
HL.	ANDREAS	DUNG-LAC,	Priester,	und	Gefährten	
19:30	in	TILS:	Hl.	M.	f.	Dennis	Brunner	u.	Rosa	Faller,	Stefania	
							Unterrainer	Tschager	(BM)	u.	Rosa	Wwe.	Schroffenegger	(BM)		
	
HL.	KATHARINA	VON	ALEXANDRIEN,	Jungfrau	
19:30	in	TSCHÖTSCH:		Vorabendmesse	

Jtg.	f.	Georg	Kerschbaumer/Huber,	Hl.	M.	f.	die	Armen	Seelen	u.	
als	Dank	
		

	 	

SO		26.	11.	 CHRISTKÖNIGSSONNTAG	–	CÄCILIENSONNTAG	
Sammlung	für	den	Kirchenchor	
9:00	in	PAIRDORF:	Festgottesdienst	für	beide	Pfarreien	–	
							mit	Feier	des	55-jährigen	Priesterjubiläums	von		
							Seelsorger	Dr.	Alois	Gurndin	
							(Jtg.	f.	Alois	Larcher,	Hl.	M.	f.	verst.	Angehörige	Moar/Gereuth)	
	

MITTEILUNGEN	
	
Zum	Caritassonntag:	Helfen	wir	gemeinsam!	Am	heurigen	Caritassonntag	soll	
das	Augenmerk	besonders	auf	die	Probleme	der	alten	Menschen	gelenkt	werden.	
Die	Südtiroler	Diözesancaritas	ist	für	ältere	Menschen	in	Not	da:	mit	finanziellen	
Zuwendungen,	menschlichem	Zuspruch	und	wohltuender	Nähe.		
Unter	 dem	 Spendenkennwort	 „Caritas“	 können	 Sie	 helfen,	 älteren	Menschen	
beizustehen.		
Spendenkonten	der	
Caritas	Diözese	Bozen-Brixen:	Raiffeisen	Landesbank	
IBAN:	IT42	F0349311600000300200018	Südtiroler	Sparkasse,	
IBAN:	IT17	X0604511601000000110801	Südtiroler	Volksbank,	
IBAN:	IT12	R0585611601050571000032	Intesa	Sanpaolo,	
IBAN:	IT18B0306911619000006000065		
Spenden-Info:	0471	304	300	www.caritas.bz.it		–	Danke!	
	
Dank	für	Spenden:	anlässlich	der	Taufe	von	Milo	Huber,	der	Hochzeit	von	
Rosmarie	Oberrauch	u.	Harald	Kofler	sowie	der	Beerdigung	von	Anna	Wwe.	
Bacher	wurde	für	die	Pfarrkirche	von	Tschötsch	gespendet.	
Allen	ein	großes	Vergelts	Gott	!	
	
Hinweis:	am	Dienstag	21.	November,	um	19:30	Uhr,	 findet	 in	der	Cusanus	
Akademie	eine	Klimashow	statt.	
Dabei	 werden	 die	 weltweiten	 Auswirkungen	 des	 Klimawandels	 aufgezeigt,	
verschiedene	 Aspekte	 und	 die	 primär	 Leidtragenden	 der	 Klimakrise	 sichtbar	
gemacht,	sowie	Handlungsoptionen	für	das	Erreichen	der	Klimaziele	in	Südtirol	
vorgestellt.	
Dazu	 laden	 die	 OEW	 (Organisation	 für	 eine	 solidarische	 Welt)	 und	
verschiedenste	Institutionen,	Vereine	und	Verbände	in	Südtirol	ein.	
Eintritt	ist	frei	aber	Anmeldung	erforderlich	unter	folgendem	Link:	
https://climateaction.bz/portfolio-items/klimashow2023/		
	
Im folgenden Textabschnitt soll auf die Bedeutung der Haltungen in der Liturgie 
eingegangen werden: 
Zu den großen Anliegen des Zweiten Vatikanischen Konzils gehört die aktive 
Teilnahme der Gläubigen am Gottesdienst. Die tätige Teilnahme zeigt sich im 
gemeinsamen Beten und Singen, im aufmerksamen Hören und Schweigen, in den 
verschiedenen Körperhaltungen, in der Vielfalt musikalischer Gestaltung und in den 


